
 
10. Februar 2016   

Liebe Tierfreunde 
 
Es sind die kleinen Erfolge im Tierschutz, die uns antreiben und Kraft geben. Die Horrorbilder auf Facebook und in den Medien lassen 
die Seele erstarren. Deshalb motivieren und orientieren wir uns in unserer Tierschutzarbeit an den einzelnen Erfolgsgeschichten, an den 
kleinen Schritten und an den kleinen Inseln, die unsere Tierschützer vor Ort schaffen, um den Tieren zu helfen. 
 
Eine solche Insel hat Karin über Jahrzehnte in der Südost-Türkei geschaffen. In einer unstabilen Zeit, in der viele Menschen das Land 
verlassen, steht eine starke Frau, die notabene den Ruhestand schon längst mehr als verdient hätte (!) hin, und setzt sich gegen all die 
Widrigkeiten tagtäglich für Streunertiere ein. Ich ziehe den Hut und verneige mich sehr tief vor solchen Menschen.  
 
Sie wenigstens finanziell zu unterstützen, ist das Mindeste was wir tun können.  
 
Tierische Grüsse  
Brigitte Post und die Tierbotschafter.ch 
NEWS VON KARIN AUS DER TÜRKEI 

Auch im 2015 war Karin im Südosten der Türkei fleissig am Kastrieren. In dieser 
schwierigen Zeit, sind wir Karin sehr dankbar, dass sie die Stellung hält und 
immer noch Streuner betreut und versorgt. Im letzten Jahr hat sie dank der 
finanziellen Unterstützung der Tierbotschafter 55 Katzen und Hunde kastriert. 
Und im 2016 geht‘s weiter mit kastrieren, impfen und wenn immer möglich 
kommen die Hunde und Katzen nach Trap - Neuter - Return als Platzhalter wieder 
in ihr angestammtes Revier zurück.  
Karin betreut viele Strand- und Strassenhunde. Unter ihren Schützlingen hat es 
auch einige Kangalhunde, die typischen Hütehunde in der Türkei, welche 
natürlich auch Unterstützung brauchen und auf einen lieben Paten oder ein 
nettes Gotti warten. Mehr dazu 

HERZLICH WILLKOMMEN UNSER NEUER TIERBOTSCHAFTER DAVE 
 
Der junge Tierbotschafter engagiert sich im Tierheim von Magda Muhmenthaler und führt in 
seiner Freizeit ehemalige Strassentiere aus. Damit die Hunde vor der Vermittlung in neue 
Familien schon möglichst viel gelernt haben und wissen, wie das Leben hier so funktioniert. 
 
Dave sagt dazu: „Das Zusammensein mit den Hunden bedeutet mir sehr viel. Ich stehe 
hinter den Vierbeinern aus unserem Tierheim, wie auch sie es für mich tun würden!“ 
 

KASTRATIONSAKTION FÜR DIE SAMTPFOTEN AGADIRS 
 
Unsere Aktion in Agadir „J’aime les chats de mon quartier“ scheint Anklang zu finden. Die 
Bevölkerung wird einbezogen und das ganze Team unserer Partnerorganisation „Le Coeur 
sur la Patte“ ist engagiert. Im Januar wurden bereits 16 weitere Katzen kastriert.  
Wir sind zuversichtlich und die Aktion geht weiter, so dass sich das Leben für die 
Streunerkatzen Agadirs hoffentlich bald entspannen wird.  
Mehr dazu 

http://www.tierbotschafter.ch/projekte/karin-tuerkei/
http://www.tierbotschafter.ch/projekte/michele-agadirmarokko/


NEU WERDEN IN AGADIR UNTER EINBEZUG DER BEVÖLKERUNG AUCH STREUNERHUNDE KASTRIERT 

In Marokko wird gerade unser neues Tierschutz-Projekt eingeführt und die ersten beiden 
Streunerhunde Nr. 81 & 82 sind kastriert und geimpft. Die Aktion „Par respect pour l’ami 
le plus fidèle de l’homme“ („Aus Respekt für den treuesten Freund des Menschen“) soll 
ein weiterer Meilenstein sein gegen die Vergiftung der Strassentiere in Agadir. Sie ist 
ähnlich aufgebaut wie die bereits seit November laufende Katzen-Aktion „J’aime les 
chats de mon quartier“ s.o. 
 
Die Bevölkerung wird eingeladen die Strassenhunde aus ihrem Quartier zur Kastration 
vorbeizubringen. Jeder der einen Hund bringt, bezahlt lediglich 100 Dirhams (ca. 10 
CHF). Die Tierschützer von „Le Coeur sur la Patte“ kümmern sich Vorort darum und wir 
Tierbotschafter finanzieren die Kastrationen.  
 
Gleichzeitig wird jeder Hund gegen Tollwut geimpft und kriegt eine Ohrmarke. Letzteres 
schützt die Tiere, denn es ist ein Zeichen, dass der Hund geimpft und kastriert ist und 
keine Gefahr darstellt. Das ist sehr wichtig, da Hunde in einem muslimischen Land 
keinen hohen Stellenwert haben. Sie gelten als unrein und werden i.d.R. nicht gerne 
geduldet auch aus Angst vor einer Tollwutansteckung.  

 
In der Zwischenzeit arbeitet Michèle auf Hochtouren weiter daran, dass das Vergiften 
von Strassenhunde auch in Agadir eingestellt wird. In Taghazout funktioniert es, da 
haben die Behörden zugesichert, die kastrierten Tiere nicht mehr zu vergiften. 

ARMIN UND DIE HORNKUHINITIATIVE IM ENDSPURT – JETZT NOCH UNTERSCHREIBEN UND EINSENDEN BIS 29. FEBRUAR! 

 

BRAVO lieber Armin, was Du und Deine inzwischen auch angewachsene 
Fangemeinde der IG Hornkuh erreicht haben, ist so toll! Wir sind stolz auf Dich und 
danken Dir für Deinen jahrelangen unermüdlichen Einsatz, um den Kühen und 
Geissen die Hörner und ihre Würde wieder zurückzugeben! 

Anzahl Unterschriften Stand per heute: 98'853 
Ziel 110‘000 (inkl. 10 % ungültige) 
Einsendeschluss 29. Februar 2016 

Auf zum Endspurt, hier gibts Unterschriftenbogen: www.ighornkuh.ch 

 

Mehr zu Armin 

 

ABSENDER 
Stiftung Tierbotschafter.ch / Im Hang 13 / CH-8903 Birmensdorf  
0041 (0)44 730 30 43  
botschafter@tierbotschafter.ch  
www.tierbotschafter.ch 
 
Postkonto CHF 85-252306-7 / IBAN CH48 0900 0000 8525 2306 7  
Postkonto EURO 91-753940-2 / IBAN CH13 0900 0000 9175 3940 2 

NEWSLETTER AN- & ABMELDUNG  
Anmelden: Wir versenden monatlich ca. ein Mail und geben Ihre Adresse NICHT weiter: Weiterempfehlen und anmelden. 
Abmelden: Wer keine News mehr von uns bekommen will, kann sich hier mit dem Vermerk UNSUBSCRIBE abmelden. 
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